
Menschliche Zuwendung und Wertschätzung als  
Antriebskräfte  im Berufs­ und Alltagsleben

Die Jahre, die er eine Intensivstation leitete und 
zusammen mit seinem Team schwierigste 
Krisensituationen bewältigen musste, haben Klaus 
Ratheiser eines gelehrt: Anerkennung, Zuwendung, 
Wertschätzung bilden das Ferment, um Menschen und 
ihre Organisationen zum Gedeihen zu bringen. Und 
nirgendwo zeigt sich ein Mangel  daran schneller und 
hinterlässt er radikalere Spuren als in einem Krankenhaus, 
wo unmittelbar Verantwortung für  Leben übernommen 
wird. Überzeugend zeigen dies die Geschichten, die 
Ratheiser uns in diesem Buch erzählt.

Stimmen zu Klaus Ratheiser:

Eigentlich müsste im Rasterzeugnis jedes Arztes die  
Spalte "Ratheiser gelesen" eingefügt werden (Univ.­
Prof. Dr. Christian Wolf, Institut für Arbeitsmedizin 
an der Universitätsklinik Wien)

(...) ein einziger Appell an ein Ethos des Lebens und 
Sterbens (Peter Kampits, Die Presse)
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und freier Schriftsteller in Wien.
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